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Protokoll Nr. 04/2019 

der Sitzung des Ferienausschusses der Kommission für Lehre und Studium (LSK) 
des Akademischen Senats (AS) am 15.04.2019 

von 14.15 Uhr bis 14.35 Uhr  
______________________________________________________________________ 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 
 
Studierende: 
Herr Fidalgo (Vorsitz und Sitzungsleitung), Herr Thiele 
 
Hochschullehrerinnen/Hochschullehrer: 
Frau Prof. Schwalm 
 
Akademische Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter: 
Herr Klawitter 
 
Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter für Technik, Service und Verwaltung: 
Herr Böhme, Herr Schneider 
 
Ständig beratende Gäste: 
Herr Dr. Baron (I AbtL), Frau Prof. Obergfell (VPL), Frau Prüfer (stellv. FB) 
 
Gäste: 
Frau Bacsóka (PF), Herr Freitag (Abt. I), Frau Peymann (VPL Ref), Frau Voigt (KSBF) 
TOP 4: Herr Prof. Helmrath, Herr Kingreen (IKTh) 
TOP 5: Herr Dr. Ley (Abt. I) 
 
Geschäftsstelle: 
Frau Heyer (Abt. I) 
 
 
1. Bestätigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird wie folgt bestätigt: 
 
1. Bestätigung der Tagesordnung 
2. Bestätigung des Protokolls vom 11.03.2019 
3. Information  
4. Einrichtung des Bachelorstudiums im Fach Katholische Theologie sowie fachspezifische Studien- 

und Prüfungsordnung (Kern- und Zweitfach im Kombinationsstudiengang mit Lehramtsoption) 
5. Service-Problematik bei Compass und SSC 
6. Verschiedenes 
 
2. Bestätigung des Protokolls 
Das Protokoll vom 11.03.2019 wird bestätigt.  
 
3. Information 
Herr Dr. Baron berichtet zum aktuellen Stand der geplanten Novellierung des BerlHZG. Er erläutert, 
dass der im Ergebnis des 3. NC-Urteils des Bundesverfassungsgerichts ausgehandelte Staatsver-
trag über die Hochschulzulassung in Landesrecht umgesetzt werden müsse. Da das Urteil auch 
Auswirkungen auf lokal zulassungsbeschränkte Studiengänge habe, zumindest in den Fällen, bei 
denen es einen bundesweiten Bewerberüberhang gebe, will das Land weitere Änderungen umset-
zen. Im Gespräch sind beispielsweise die Abschaffung der Wartezeitquote bzw. die Deckelung der 
Wartezeit auf 7 Semester, die Festlegung neuer Auswahlkriterien sowie ein Mechanismus zur Her-
stellung der Vergleichbarkeit der Abitur-Noten aus unterschiedlichen Bundesländern. Herr Dr. Ba-
ron informiert weiter, dass der Zeitplan relativ eng sei. Der Entwurf soll noch im April vorliegen, 
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damit das geänderte Gesetz bis Ende November 2019 in Kraft treten kann, weil am 01. Dezember 
das Bewerbungsverfahren zum Sommersemester 2020 beginnt. In der Folge müsse nicht nur die 
ZSP-HU angepasst werden, sondern auch die Zugangs- und Zulassungsregeln für vermutlich alle 
Studiengänge.  
 
Frau Prof. Obergfell informiert darüber, dass der Staatssekretär am Rande der Kuratoriumssitzung 
am 12.04.2019 den Wunsch nach einem Studienfach Islamische Theologie für das Grundschullehr-
amt geäußert habe. Das Präsidium hat diesen Wunsch aufgenommen und man sei bereits in einer 
ersten Abstimmung mit der Gemeinsamen Kommission Grundschullehramt. Bezug nehmend auf die 
Bedenken, die auch in der letzten LSK-Sitzung diskutiert wurden, soll der Lehramtsbezug 
(ISS/Gym) dagegen vorerst ausgesetzt werden. Auf Nachfrage von Frau Voigt antwortet Frau Prof. 
Obergfell, dass die Einführung des Studienfachs bereits zum Wintersemester 2019/2020 vorgese-
hen sei. Herr Dr. Baron ergänzt, dass in der Folge das Studienangebot für das akademische Jahr 
2019/2020 noch einmal geändert und vom AS beschlossen werden müsste.  
 
Herr Fidalgo kündigt an, dass es am 10.05.2019 eine Weiterbildung zur Mitarbeit in den Gremien 
mit dem Fokus auf die Kommission für Lehre und Studium geben soll. Die Einladung wird in den 
nächsten Tagen über den LSK-Verteiler versandt. 
 
4. Einrichtung des Bachelorstudiums im Fach Katholische Theologie sowie fachspezifi-

sche Studien- und Prüfungsordnung (Kern- und Zweitfach im Kombinationsstudien-
gang mit Lehramtsoption) 

Herr Kingreen erläutert die Vorlage und führt aus, dass der AS am 18.09.2018 dem Aufbau des 
Instituts für Katholische Theologie an der HU zugestimmt habe. Das Besondere des Bachelorstudi-
ums und der vorliegenden Studien- und Prüfungsordnung liege darin, dass hierfür nicht nur das 
Landesrecht sondern auch die kirchlichen Vorgaben zu berücksichtigen seien. Dies spiegelt sich im 
Aufbau und in den Inhalten der Ordnung wieder. Herr Kingreen berichtet weiter, dass die Einrich-
tung eines lehramtsbezogenen Masterstudiengangs für das nächste Jahr geplant sei. Herr Prof. 
Helmrath betont, dass die geplanten Masterstudiengänge zwar vorbereitet, jedoch erst konkreter in 
der Ausführung gestaltet werden können, wenn die neuen Kollegen da sind.  
Auf Nachfrage von Herrn Fidalgo antwortet Herr Prof. Helmrath, dass ein Studienfach Katholische 
Theologie für das Bachelorstudium Bildung an Grundschulen derzeit nicht geplant sei.  
Herr Thiele erläutert seine Auffassung, dass Studierende des Zweitfachs zum großen Teil dieselben 
Module wie Studierende des Kernfachs studieren. Die Module haben den gleichen Titel, bei den Mo-
dulen des Zweitfachs entfallen Lehrveranstaltungen oder die Anforderungen an die Modulab-
schlussprüfungen sind etwas geringer. Herr Thiele erkundigt sich, wie das dann in der Praxis umge-
setzt werde. Herr Kingreen erklärt, dass Kern- und Zweitfachstudierende grundsätzlich dieselben 
Veranstaltungen besuchen. Anders wäre das Lehrangebot nicht zu stemmen. Die Studierenden des 
Zweitfachs nehmen an einigen Übungen nicht teil und müssen bestimmte Arbeitsleistungen nicht 
erbringen. Außerdem seien die Modulabschlussprüfungen für die Zweitfachstudierenden in Form 
und Umfang anders gestaltet. Herr Kingreen betont, dass die Studierenden in der Studienfachbera-
tung entsprechend informiert werden. Auf Nachfrage von Herrn Thiele erläutert Herr Kingreen die 
geplante Lehrveranstaltungsart Proseminar (PS).  
 
Herr Fidalgo stellt die Vorlage zur Abstimmung: 
 
Beschlussantrag LSK 17/2019  
I. Die LSK empfiehlt dem Akademischen Senat die Einrichtung des Bachelorstudiums im Fach Ka-
tholische Theologie (Kern- und Zweitfach im Kombinationsstudiengang mit Lehramtsoption) zum 
01.10.2019 zu beschließen. 
II. Mit der Umsetzung des Beschlusses wird die Vizepräsidentin für Lehre und Studium beauftragt. 
Mit dem Abstimmungsergebnis 4 : 0 : 2 angenommen. 
 
Beschlussantrag LSK 18/2019  
I. Die LSK nimmt die fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung für das Bachelorstudium im 
Fach Katholische Theologie (Kern- und Zweitfach im Kombinationsstudiengang mit Lehramtsoption) 
zustimmend zur Kenntnis.  
II. Mit der Umsetzung des Beschlusses wird die Vizepräsidentin für Lehre und Studium beauftragt. 
Mit dem Abstimmungsergebnis 6 : 0 : 0 angenommen. Die 2/3-Mehrheit der Mitglieder ist nicht 
erreicht. Da nur 6 von 12 Mitgliedern anwesend sind, besteht Einvernehmen, das schriftliche Ab-
stimmungsverfahren durchzuführen. 
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5. Service-Problematik bei Compass und SSC 
Herr Fidalgo erklärt, dass das Thema auf die Tagesordnung der LSK gesetzt wurde, da es eine 
schwierige Zeit gegeben habe und Sprechzeiten im SSC und Compass ausgefallen seien.  
Herr Dr. Ley berichtet, dass die Probleme im September 2018 als Folge der Diskussion um TV Stud 
und TV-L begonnen haben. In der Folge habe es Schwierigkeiten gegeben, studentische Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter weiter zu beschäftigen oder neu einzustellen. Zum Stand sei zu sagen, dass 
es von ehemals 20 studentischen Hilfskräften noch 5 gebe, die ungefähr bis zum Jahr 2020 bleiben 
werden. Dann werde es keine studentischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mehr im SSC geben. 
Entsprechende Beschäftigungspositionen wurden und werden sukzessive in TV-L E 6 umgewandelt. 
Herr Dr. Ley berichtet weiter, dass es im SSC im März und April 6 Schließtage wegen des kurzfris-
tigen Ausscheidens von zwei Mitarbeiterinnen und mehrerer Krankheitsfälle gegeben habe. Im April 
wird noch dreimal verkürzt geöffnet werden müssen, Sprechstunden seien davon jedoch nicht be-
troffen. Die Hotline beantwortet seit Anfang März weder E-Mails noch Telefonanrufe. Seit dem 
11. April beantwortet die Hotline zumindest wieder E-Mails, wobei die Antwortzeit jedoch noch bei 
72 Stunden liegt, da Anfang/Mitte März zwei neue Mitarbeiterinnen gekommen sind, die nach ent-
sprechender Einarbeitung eingesetzt werden können. Ab dem 2. Mai sei es geplant, den Telefonbe-
trieb in einer Minimalbesetzung wieder aufzunehmen. Dies sei für Mai und Juni gesichert. Danach 
gebe es eine Unsicherheit, da noch zwei Einstellungsanträge durch die Personalwirtschaft und den 
Personalrat müssen. Er halte es für wahrscheinlich, bis Juli/August wieder einen Normalbetrieb im 
SSC und bei der Hotline vorhalten zu können. Herr Dr. Ley stellt fest, dass seit September 2018 
Schulbesuche, Führungen und Studieninformationen leider komplett weggefallen seien, da diese 
durch studentische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Sinne von Tutorien durchgeführt wurden. 
Ab Mai sollen Führungen und Studieninformationen sehr beschränkt und ausgewählt wieder aufge-
nommen werden. Dies sei auch davon abhängig, wie viele Kapazitäten aus dem operativen Ge-
schäft von Compass noch zur Verfügung stehen werden. Eine gute Nachricht sei, dass es voraus-
sichtlich ab Juli/August dieses Jahres auch eine Sachgebietsleitung Compass geben werde. Er gehe 
davon aus, dass die bevorstehende Hochphase, die jetzt im Mai beginnt, bewältigt werden könne. 
Positiv sei auch zu sehen, dass die drei neuen E6-Stellen (seit März) mit 75 % aufgrund der höhe-
ren Arbeitszeit schneller eingearbeitet werden konnten und früher zur Verfügung stehen. Zur Ein-
stellung beantragt seien weiterhin zwei Stellen mit 80 % und 100 %; bei der 100 %-Stelle ist die 
Finanzierung noch nicht gesichert. Herr Dr. Ley beantwortet die Nachfragen der LSK-Mitglieder und 
stellt fest, dass es perspektivisch keine studentischen Hilfskräfte im SSC mehr geben werde.  
 
6. Verschiedenes 
- 
 
 
 
LSK-Vorsitzender: J. Fidalgo 
Protokoll: H. Heyer 
 
 
Anlage 
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Anlage 
 
LSK 15.04.2019:  
Ergebnis des schriftlichen Abstimmungsverfahrens (Fristende 22.04.2019) 
 
Beschlussantrag LSK 18/2019  
I. Die LSK nimmt die fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung für das Bachelorstudium im 
Fach Katholische Theologie (Kern- und Zweitfach mit Lehramtsoption) zustimmend zur Kenntnis.  
II. Mit der Umsetzung des Beschlusses wird die Vizepräsidentin für Lehre und Studium beauftragt.  
Mit dem Abstimmungsergebnis 12 : 0: 0 angenommen. Die 2/3-Mehrheit der Mitglieder ist erreicht. 
 


